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SCHREIBEN1
[DER ZU BADEN AUF DER GEMEINEIDG. TAGSATZUNG VERSAM¬
MELTEN TAGSATZUNGSGESANDTEN]* 2 AN GARDEOBERST3 UND
HAUPTLEUTE4 IN FRANKREICH

EA VI 1 670 g ( 670 Zeile 33 - 671 Zeile 3 ) ; AH 45/76 , 62/34

"1 . Die Werbungen der Freyeompagnien sindt von gantzer Eidtgnoschafft und

Zuegwandten fürs künfftig äbgestrikht und verbotten 3 und hat man nit gern

gesehen 3 das dismahl etwelche der selben uffkommen sindt 3 weil man selbi¬

ge dem Eidtg . wesen sehr schädlich und nachtheilig sein befindt 3 darumben

die herren abhalten sollen 3 dass der gleichen auch in Franckhreich von

unser Nation nit understanden werde 3 wie beyligents concept in mehrerem

zugibt 3 Namblich das proiect .^

2 . Sollen fleissige uffsicht halten 3 das wider alt härkhommen keine neüwe-

rungen beschechen 3 vill weniger die Werbungen von frömbden 3 old neüwbur-

gerten 3 so nit gebome noch eingesessne Eidtgnossen si ?idt 3 welches fleis-

sig soll wahr genormen werden.



3 . Weil verlauthen will , welches bedurlich were , das der König [ L u d-

w i g XIV. ] selbs oder H. General [ der Colonel général des Suisses et Gri¬

sons , Eugène - Maurice de Savoie - Carignan , Comte de Soissons]  die

Leüthenambt und fendrich stellen zue besetzen , nit weniger , auch dass man

die hauptleüth dahin astringiere ?i wolle , Jre Compagnien von 200 Man complet

zue halten , und sich mit minderer Zahl , wie etwa vor diserem beschechejx

nit benüegen lassen.

4 . Werden Jr fleissig obzuhalten wüssen , das weder den Wallisseren , den Pündt-

neren , noch andereyi der gleichen vor den 13 orthen einiche praeminenz Vor¬

gang oder praerogativ verstattet werde . Sonder ieder wilen undt uff alle

begegnus bey Jhr Majestät recours nemmen , und sie bitten , Es bey dem här-

khommen alten gwoJmheiten und gebreüchen einer Eidtgrioschafft Zue respect

und Ehren verbleiben zue lassen . Und wo Es die noturfft Erforderet , unss

aller begegnussen zue berichten . "

1 ) Es handelt sich hier nicht um den eigentlichen Brief , sondern um eine Zu¬
sammenstellung der Punkte , die in diesem Brief erwähnt werden müssen.

2 ) B e a t Jakobi.  Zurlauben nahm an dieser Tagsatzung als Vertreter
von Stadt und Amt Zug teil.

3 ) Gardeoberst war damals Laurenz Estavayer - Montet.
4 ) Einer davon war Gardehptm . H e i n r i c h II . Zurlauben.
5 ) s . EA VI 1 , 669 e

-  Blatt 276 V leerKopie AH 60 , 276
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